
fleisch beim lonäifor hokn
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolif

Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdritiglidi" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, sctmdowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen............. M. 7.25 und 0.75 = 8.—
1: Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 5.45 , 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die hinteren Reihen ...... , 4.55 » ü.45 = 5.-
1. Rang Mitteiloge die ersten 2 Reihen...... 4.50 . 0.50 = 5.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „ 3.60 ., 0.40 == 4.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 4.05 , 0.45 = 4 50
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5—16 zweiteReihe „ 3 60 , 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe ........ „ 3 15 , 035 = 3.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.60 , 0.40 = 4.—
Parkettlogen.2. und 3. Reihe......... 3-15 , 0.35 = 3.50
Parkett................ 3.60 , 0.40 = 4.-
Stehparkett ..............„ 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.80 , 0.20 = 2.—
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe. . '....... 1 80 , 0.20 = 2.-
2. Rang Seitenloge 1. Reihe........., 1 35 , 0.15 = 150
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe....... 1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Proszeniurnloge........... 1.35 , 0 15 = 150"
Sitzparterre..............., 0.90 , 0.10 = T.-
Stehparterre................ 0.45 ■ 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Silletteuren zu haben.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbesteilungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galcriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBiliets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags Ui Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

Tlblerbrauerd Dorm. Rub. Dorst,
Düsselborf.



6. Flieger Iladif., inh. Kurt Rüger, BSumensfr. 20
Hotel Kalefsch

Königs¬
allee 66

P.
Aekerstrasse flfr. 3

Schürze ■Konfektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große mo d. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den. größten Beifall hauen immer :
SALAMANDER-STIEFEL

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS

( , f AIlccstr.EcUeElberfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium
B Hohenzollernstr. 40, Telel. 8942 CS
B| verbünd, m. Musiklehrcr(iunen)-Seminar

Salamancfer Schuhte! m.b.H. Berlin
Niederlaffuntf: Düllgldorf,3chadowff t. lö
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J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung* -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

«iRheingoltjV
Reffaurafions-Befrieb

S. m. b. B.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
nadtf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldstrasse 15

Abonnement 2 Abonnement 2
Pfingst-Sonntag,den 23. Mai 1915 abends ö Uhr:

Die jÄeistersinggr von JWrntag
Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
PERSONEN:

Hans Sachs, Schuster
Veit Pogner, Goldschmied
Kunz Vogelgesang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker
Balthasar Zorn, Zinngießer
Ulrich Eislinger, Würzkrämer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Ortel, Seifensieder
Hans Schwarz, Strumpfwirker
Hans Foltz, Kupferschmied

Meistersinger

Spielleitung: Robert Leffler

August Kieß
Erich Hanfstaengl
Heinrich Niggemeyer
Ernst Bedau
Ernst Winter
Hubert Mertens
Willy Schott
Walter Kraus
Paul Hinzpeter
Jahn Hofknecht
Carl Neumann
Hermann Marker

L

Walter von Stolzing, ein junger Ritter aus Franken.....Christian Wähle
Devid, Sachs' Lehrbube...............Max Roller
Eva, Pogners Tochter...............Agnes Wedekind-Klebe
Magdalena, Evas Amme.........■.....Magda Spiegel
Ein Nachtwächter.........., .....Carl Gericke

Bürger und Frauen alter Zünfte, Gasellen, Lehrbuben, Mädchen, Volk
Ort der Handlung: Nürnberg. — Zeiu Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse unf, bei den Billetteuren zu haben

Kassenöffnung u. Einlaß 57 d Uhr. Anfang «S Uhr Ende nach 10% Uhr
Während des Vorspiels sind sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

Herz und \Jr Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜberffiaiUl Grabenstr.
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Die Oper im eigenen Heim
„Orammophori-Gramola

Aulnahmen von Aiensen -Kur(-
Boehm van Endert - Lordmann -
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A. 12

Vorführung ohne Kaufzwang

Grammophon Spezialhaus
Düsseldorfifiir KöniqsalleeTO

3
»CO

Pianola-Pianos *&£
Scliadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel;
Pianos,
Pianolas

E.&E.

Mihelstr. 18

Spezial -Haus
fUr

Orient-
Teppich«
Deutsch«
Teppich«
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfraie
P

flUb BR3£SS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, möbet« u. DekorattonsstoffeOrientteppiche

Telephon 543 und 8543
Persönlicher Ein-
kau! im Orient

Jacob Klingel (oorm. Panzer)
$$$0 DeHfateffen u. tt>eine

©raf Hbolfftr. 80 • Sernfprecrjer 2600

&arR'i3iQtel Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassiges Weinrestaurant

DÜSSELDORF ♦ Am Corneliusplatz == Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel präfenbacherjtöfVornehm Restaurant

■ Stadtkflche ==
SouDers vor u. nach dem Theater



£llghl Xfißffßr Flügel» Pianinos, Harmoniums
AUVffi#»llb^» ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
RiSeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Wontag, (2 Pfingstfeiertag) den 24. Mai
abends T^Uhr Außer Abonnement
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.^t Stempel-,
Meister-Schule für Gesang
Ernstvon Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPERju. KONZERT bis zur Öf£enthchkejtsreife
Ausschl. Lehrdiplöm f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32 " • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

ITlilfib RfoflflPmiP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
liilillEv'irJtvilllwililV Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£u9w.Xrie
Klosterstr. 14a Qegr,

ülufik-etl
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

larmoniums
lUmtausch ------------------
laut schriftl. Vereinbarung

hitz & Co,
Itraße 35
Icher Nr. 3895

llgeschäft
Partikeln u.r
Lederwaren

ßerte Verkaufsräume!
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lule für Gesang
acomo Minkowski (Dresden)
e Ausbildung für
^bis zur Öffentlichkeitsreife
i f.Rheinland U.Westfalen

Gailenkamp
ii • Telephon No. 14433
und 9 ab Hauptbahnhof

.ttenstr.51,Telei.9811
|. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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